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» Grafische Mitarbeit an der Zeitschrift “doin’ fine”



f i n e g u i d e :  M ü n c h e n

Warum sind Sie eigentlich immer noch so aktiv? Sie könn-
ten sich doch gemütlich in ihren Chefsessel zurücklehnen?
"Wir sind in einem sehr dynamischen Feld tätig. Mode und
Lifestyle sind Bereiche, die sich dauernd ändern, die man im-
mer neu definieren muss.  Wir produzieren im Jahr über 3000
neue Modelle. Das ist ein kontinuierlicher, kreativer Prozess
und man denkt immer zwei Jahre voraus. Da muss ich selber
das Gespür bekommen, das kann man nicht vom Schreibtisch
aus machen. Man muss selber Ski fahren, damit man weiß,
was die Skifahrer zum Anziehen brauchen. Und dadurch wird
eine Mode kompetent."
Sie sind Spitzensportler, produzieren Mode und Filme.
Was treibt Sie an? " Es geht um die Begeisterung beim Ski-
fahren. Ob man die in der Mode oder im Film ausdrückt, ist ei-
gentlich nur ein anderes Medium und ein Modemacher muss
immer auch seine Mode präsentieren, er muss Kommunika-
tor sein und wir haben sehr früh den Film dafür entdeckt. Ski-
fahren findet in den Bergen statt. Der Film ist ein ideales Me-
dium, um die Berge in die Stadt zu bringen und den Leuten zu
zeigen, wie unsere Mode auch im Schnee aussieht."
Welche Träume haben Sie noch? "Filme zu machen war mein
großes Hobby und ist es bis heute geblieben. Bilder machen,
neue Bilder erfinden, die man bis heute nicht gesehen hat,
wie etwa ein Auto, das am Paraglider fliegt. Die technische
Herausforderung, wie geht das? Das sind meine Träume."
Welche Entscheidung war in Ihrem Leben die wichtig-
ste? "Das war für mich die Entscheidung, Filme zu machen.
Ich habe eigentlich meine Filmproduktion zuerst gegründet
und wollte das hauptberuflich machen. Ich habe dann aber
gesehen, dass auch die erbindung zur Mode gut ist. Es ist gut,
wenn man visuell geschult ist, wenn man zum Beispiel Mode-
fotos macht."
Wie verändert sich Ihr Denken mit dem Alter? "Man wird auf-
merksamer, man kriegt mehr mit. Früher ist man so damit be-
schäftigt sich zu positionieren oder zu beweisen. Jetzt merkt
man wie alles so zusammenhängt.  Man merkt auf welch win-
zigen Sekunden Riesenentscheidungen beruhen. Wo man so
oder so gehen kann und dann wird das Leben verändert."
Haben Sie so etwas erlebt? "Ja sicher, jeder kennt Situa-
tionen, wo es darum geht eine Frau zu heiraten oder nicht.

Wenn man Willy Bogner in die Augen blickt, spürt man trotz seiner 60 Jahre immer noch die
jungenhafte Begeisterung fürs Skifahren. Der Sport ist sein Antrieb seit frühester Jugend. Die
zweite Liebe gilt dem Film: Im Alter von 12 Jahren filmte er mit einer Boxkamera Rehe im Wald.
Später dokumentierte er die Jagdreisen seines Vaters mit dessen Kamera. Ohne das Filme-Ma-
chen je gelernt zu haben, entwickelte er darin große Fähigkeiten. Vor 2 Jahren brachte Bogner
"Ski to the Max", den ersten deutschen IMAX-Film, in die Kinos. Willy Bogner schafft es, seine
verschiedenen Interessensgebiete zu verbinden - und überall erfolgreich zu sein. Nach seiner
aktiven Zeit als Skirennläufer erregte er mit waghalsigen Ski-Stunts in mehreren James Bond
Filmen weltweit Aufsehen. 1972 trat er als Modefotograf in die elterliche Firma ein und lernte 
eigentlich durch Vermittlung seiner Mutter - das brasilianische Model Sonîa Ribeiro kennen. 
Eine Liebe, die wie ein Blitz einschlug und die bis heute hält.

DIE BOGNER STORY

BOGNER-HISTORIE:
1932 gründete Willy Bogner senior, damals ein weltbekannter Skilangläufer und

Springer und Mitglied der Olympiamannschaft, ein Skiimportgeschäft in München.

Seine Frau Maria Bogner revolutionierte die damalige, rein funktionelle Skibeklei-

dung, indem sie chice, farbenfrohe Sportmode entwickelte. In den 50er Jahren ent-

warf sie eine Skihose, die elastisch war und warmhielt. Seitdem hieß sie ‚Königin

der Keilhose’. 1972 trat Willy Bogner junior. ins elterliche Unternehmen ein. Nach

dem Tod seines Vaters 1977 übernahm er die Leitung. Seit 1972 ist er mit Sonîa

Bogner verheiratet. Das Paar lebt mit seinen beiden Adoptivkindern Florinda und

Bernhard in München Bogenhausen. 

Oder ein Kind zu adoptieren, oder nicht. Es gibt einfach den
Punkt der Entscheidung."
Was ist das größte Wagnis, das Sie je eingegangen sind?
"Meine Frau zu heiraten. Das ist, glaube ich, die größte Ent-
scheidung, die man im Leben überhaupt fällen kann. Die an-
deren wichtigen Momente – Geburt oder Tod – hat man nicht
im Griff. Mit wem man sein Leben verbringen will, ist die
wichtigste Entscheidung."
Was ist das Geheimnis Ihrer glücklichen Ehe? "Das Ge-
heimnis ist, dass man es nicht selbstverständlich nimmt;
dass man es jeden Tag neu bestätigt, dass man wichtig für-
einander ist. Ich glaube, es ist sehr gut, dass meine Frau in
der Firma mitarbeitet. Man weiß, woran der andere denkt,
womit er beschäftigt ist. Darüber kann man sich dann aus-
tauschen. Uns hat‘s gutgetan, zusammen zu arbeiten, aber
trotzdem selbständige Welten zu haben. Sie hat mit der Da-
menmode zu tun. Ich mehr mit dem Sport, den Zahlen und
der Unternehmensführung. Ab und zu streiten wir auch mal
lautstark, das ist ihr südamerikanisches Temperament. Aber
dann ist das Problem vom Tisch."
Was hätte in Ihrem Leben anders laufen können? "Ich bin
sehr zufrieden, dass es so gelaufen ist. Ich frage mich nicht,
was wäre, wenn? Ich glaube, die Realität ist so interessant,
dass man sich solche Fragen nicht stellen sollte. Das Leben
ist so vielseitig.

Das Interview führte Monika Küspert.

» Grafische Mitarbeit an der Zeitschrift “doin’ fine”: Doppelseite



» Plakat: Freundes- und Förderkreis der FHM. Layout und Fotografie
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» Drei Flyerentwürfe: Fachhochschule München. Titelseiten. Layout und Fotografie. 



» Labor- und Forschungshefte + Mappe, Fachhochschule München.Titelseiten + Innenseiten 



» Labor- und Forschungshefte + Mappe, Fachhochschule München. Innenseiten 



Kaan Karaduman · Zasingerstr. 13 · 81547 München

Zasingerstr. 13 

81547 München 

Tel: +49 (0)170- 448 22 02

Stadtsparkasse München

Konto: 87 206 876  

BLZ: 701 500 00

Steuernr: 303/27205

KaanKaan Karaduman
Taxiunternehmer  

» Visitenkarte und Briefpapier für einen Limousinensevice



» Broschürenreihe für die Firma GUVV. Titelseiten + Rückseiten



» Broschürenreihe für die Firma GUVV. Innenseiten



» Broschürenreihe für die Firma GUVV. Innenseiten



» Folder: Braune & Partner Assekuranz 



» “Wegweiser zu einem Handbuch für Gemeinden, Hauptbuch”. Insgesamt 120 Seiten, GUVV



» “Wegweiser zu einem Handbuch für Gemeinden, Hauptbuch”. Insgesamt 120 Seiten, GUVV



DER GUTE UMZUG

UMZÜGE ALLER ART 

MÖBELLAGERUNGEN

ENTRÜMPELUNGEN

Tel 089- 500 45 55
Fax 089- 502 83 33

Der Pfennig-Gute Umzug GmbH

Guldeinstr. 32  80339 München

Email info@der-pfennig-gute-umzug.de
Internet www.der-pfennig-gute-umzug.de

UMZÜGE - LAGERUNGEN - ENTRÜMPELUNGEN

Privat & Büro  Groß & Klein 
Umzüge & Beiladungen bundes- und europaweit

Beratung und Preisangebote sind umsonst
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Fax 089- 502 8 3 33
Tel 089- 500 45 55

Der Pfennig-Gute Umzug GmbH
Guldeinstr. 32  80339 München
Internet: www.der-pfennig-gute-umzug.de
Email: info@der-pfennig-gute-umzug.de

DER GUTE UMZUG

» Sendkarte: Vorder- und Rückseite. Layout und Fotografie.
Corporate Identity für die Firma “Der Pfennig Gute Umzug”: Logo, Briefumschlag, Visitenkarte,

Werbematerial, Umzugskarton- und LKW-Beschriftung, Werbetafeln, Internetauftritt

DER

GUTE UMZUG



» Visitenkarte + Flyer + Anzeigen: Layout und Fotografie.
Corporate Identity für die Firma “Der Pfennig Gute Umzug”: Logo, Briefumschlag, Visitenkarte, Werbematerial, Umzugskarton- und LKW-

Beschriftung, Werbetafeln, Internetauftritt
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Guldeinstr. 32 · 80339 München
Tel 089/500 45 55 · Fax 089/502 83 33 

Internet www.der-pfennig-gute-umzug.de
E-mail info@der-pfennig-gute-umzug.de

DER GUTE UMZUG

Siehe Großanzeige
unter „Umzüge“

DER GUTE UMZUG

Tel  089- 500 45 55
Fax 089- 502 83 33

Der Pfennig-Gute Umzug

PRIVAT & 
FIRMENUMZÜGE

ENTRÜMPELUNGEN
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LAGERUNGEN
PRIVAT & FIRMEN 
UMZÜGE

Tel 089- 500 45 55
Fax 089- 502 83 33

DER GUTE UMZUG

Der Pfennig-Gute Umzug

Siehe Großanzeige unter „Umzüge“



Schleißheimer Str. 98 
80797 München

Telefon: 089-523 50 778
E-mail: info@goldstelle.de

Web: www.goldstelle.de

David
Rosendorfer

GOLD
MÜNZEN
ANKAUF
BERATUNG

» Zwei Plakate + Visitenkarte: Layout und Fotografie.
Corporate Identity für die Firma ”Rosendorfer”: Logo, Briefpapier, Anzeigen und Werbematerial



„Unser Kopf
ist rund,

damit unsere
Gedanken 

die Richtung
wechseln
können“

F. Picabia

Grafik- und Printdesign 
Fotografie 
Web Design und Content Management
Marketing, Workflow und  
Geschäftsprozessoptimierung 
Programmierdienstleistungen 

EIGNART» www.derKopfistrund.com
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» Zwei Postkartenenwürfe für die Gruppe “EIGNART”. Layout und Fotografie
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» Präsentationsmappe für die Firma HTH Projectmanagement: Titelseite + Innenseite



» Mitarbeit an der interaktiven CD “ Vaux-le -Vicomte”.
Projekt von Prof. Michael Brix



» Mitarbeit an der interaktiven CD “Der Garten: Vaux-le -Vicomte”. Auszüge aus dem CD-Inhalt


